
Protokoll:  
 
Oberbürgermeister Prof. Dr. Hofmann-Göttig verabschiedet Herrn Manfred Graulich und bedankt 
sich bei ihm im Namen des Stadtrates, des Stadtvorstandes und der Verwaltung für seine 
ehrenamtliche Tätigkeit der letzten zwei Jahre. Er überreicht Herrn Manfred Graulich ein 
Weinpräsent mit den besten Wünschen für die Zukunft. 
Ebenfalls bedankt er sich bei Herrn Prof. Gunnar Schwarting und Herrn Dr. Peter Josef Mertes, 
die als Berater weiterhin zur Verfügung ständen.  
 
FDP- Fraktionsvorsitzende Hoernchen fasst die Entwicklung der HSK über den Arbeitskreis 
„Schwarze Null“ und den Eckwertebeschluss zusammen. Hierbei kritisiert sie die Beteilung der 
Politik in der HSK. Auch sie bedankt sich für den ehrenamtlichen Einsatz Herrn  Graulichs. 
Herrn Dr. Mertes wünsche die FDP- Fraktion viel Erfolg bei der Umsetzung des gemeinsamen 
Ziels.  
 
Rm Assenmacher (CDU) führt aus, die CDU- Fraktion stehe zur HSK. Inhaltliche Anmerkungen 
seien okay und würden auch weiterhin erfolgen. Die CDU- Fraktion sei nicht der Grund für den 
Rücktritt Herrn Graulichs. Er dankt der Verwaltung für den Vermerk und die offene 
Zusammenarbeit zwischen HSK und den Ratsmitgliedern. 
 
FBG- Fraktionsvorsitzender Gniffke schildert, auch er sei froh um die HSK und die getane 
Arbeit. Insbesondere schätze er auch die Gemeinschaftsarbeit mit der Verwaltung. Die 
Verwaltung habe gut gearbeitet in den letzten zwei Jahren. Dankbar sei er auch für die Arbeit von 
Herrn Graulich und die zur Wahlstellung von Herrn Mertes.  
 
BIZ- Fraktionsvorsitzender Wefelscheid ist empört darüber, dass FDP- Fraktionsvorsitzende 
Hoernchen behaupte, dass die HSK unter der Beteiligung der Politik nicht gut laufe. Dies könne 
er so nicht stehen lassen, das Gegenteil sei der Fall.  
 
Rm Ackermann (Bündnis 90/ Die Grünen) spricht auch im Namen der Fraktion Dank an Herrn 
Graulich für die geleistete Arbeit.  
 
Rm Lehmkühler (SPD) schließt sich dem an. Die Verwaltung habe aber auch bereits schon vor 
den letzten zwei Jahren ordentlich gearbeitet.  
 
Im Anschluss an die Abstimmung gratuliert Oberbürgermeister Prof. Dr. Hofmann-Göttig 
Herrn Dr. Peter Mertes zur Wahl.  
 
 
 


